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1. Seien X und Y zwei topologische Räume und f : X −→ Y eine Abbildung.

(a) Zeige, dass folgende Aussagen equivalent sind:

i. f ist stetig.
ii. Für jede Teilmenge A von X gilt: f(Ā) ⊂ f(A).

(b) Sei f : X −→ Y stetig. Ist f(x) ein Grenzpunkt von f(A), wenn
x ∈ X ein Grenzpunkt von A ⊂ X ist?

2. (a) Seien X und Y zwei topologische Räume. Sei f : X −→ Y eine
Bijektion. Zeige, dass folgende Aussagen equivalent sind:

i. Die Abbildungen f und f−1 (f−1 : Y −→ X) sind beide stetig.
ii. Eine Teilmenge U von X ist genau dann offen in X, wenn f(U) ⊂

Y offen in Y ist.

Eine Bijektion f : X −→ Y mit einer dieser equivalenten Eigenschaf-
ten heißt eine Homöomorphie (zwischen X und Y ).

(b) Sei X = (−∞,−1) ∪ [0,∞) ein Teilraum vom topologischen Raum
(R, Td), wobei Td die Standardtopologie auf R ist. Sei f : X −→ R
definiert durch:

f(x) :
{

x + 1, wenn x < −1.
x, wenn x ≥ 0.

Zeige, dass F eine stetige Bijektion ist. Ist f eine Homöomorphie?

3. Sei f : R −→ R definiert durch

f(x) :
{

x, wenn x ∈ Q.
0, wenn x /∈ Q.

Gibt es einen Punkt in R, in dem f stetig ist?

Abgabe am Donnerstag, den 10. November in der Übung!


